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 Sehr geehrte Frau Merkel, 

das Thema der Stromversorgung berührt die Menschen. Die meisten Ihrer Wählerinnen und Wähler sind dafür die 
Kernkraftwerke nach dem beschlossenen Konsens oder sogar schneller abzuschalten und die Erneuerbaren 
Energien auszubauen. Viele von diesen Menschen haben sich genau informiert und beobachten die Argumente 
aus Wirtschaft und Politik. Über 1.000 Menschen versuchen diesbezüglich Kontakt zu Ihnen auf zu nehmen. 

Wir senden Ihnen heute siebenundzwanzig Postkarten. Sie stehen für die Meinung vieler Menschen, die den 
Atomkonsens beibehalten wollen oder sich sogar einen schnelleren Ausstieg aus der Atomenergie wünschen. 

Diese 27 Postkarten stehen für 

27.000 Tonnen 

Für die Stromproduktion ist nur leicht spaltbares Uran nutzbar. Das bedeutet, dass in den Brennelementen mehr 
von dem leicht spaltbaren Uran enthalten sein muss. Deshalb muss der Brennstoff für Atomkraftwerke 
"angereichert" werden. Pro Tonne angereichertem Uran fallen mindestens 7 Tonnen abgereichertes Uran an. Aus 
der deutschen Anreicherungsanlage in Gronau wurden mindestens 27.000 Tonnen Uranmüll nach Russland 
entsorgt. Einzige Verwendung für abgereichertes Uran: Ummantelung der Uranmunition. 

Wir haben im Verlauf Ihrer Amtszeit bereits öfter beobachten dürfen, dass Sie den Mut zu deutlichen Meinungsän-
derungen im politischen Tagesgeschäft haben und hoffen auch diesmal auf Ihre Einsicht und Durchsetzungskraft. 

Mit zuversichtlichen Grüßen 

 

Trudel Meier-Staude und Siegfried Grob 

 
Bisher haben wir 1.076 Karten eingegeben, auf denen sich die Bürgerinnen und Bürger für einen Atomausstieg bis 
spätestens 2021 aussprechen. Nach eigenen meist vorsichtigen Angaben stehen hinter diesen Aussagen noch mal 
17.571 Bekannte, Freunde und Verwandte. 

  


